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2. Spieltag ς Landesliga Südost 

TSV Kastl ς FC Deisenhofen 
  

   
 

 

Willkommen zur 2. Landesliga -Saison ! 
mit Spielplan in der Heft -Mitte  





Unterstützt unsere Mannschaft lautstark,                       euer Jochen Brehm  

damit wir die Punkte in Kastl behalten.                     2. Abteilunsleiter Fußball   

Ein Hallo an alle Freunde des Fußballs ! 
 
!ǳŦ ƎŜƘǘΩǎ Ƴƛǘ [ŀƴŘŜǎƭƛƎŀŦǳǖōŀƭƭ α YƭŀǇǇŜ ŘƛŜ ½ǿŜƛǘŜά ƛƳ wŀƛŦŦŜƛǎŜƴǎǇƻǊǘ- 
park in Kastl. Wir dürfen alle recht herzlich zum ersten Heimspiel in der Saison 
2017/2018 hier in Kastl begrüßen, natürlich auch unsere Gäste und Fans aus 
Deisenhofen. Wie heißt es immer so schön, das Zweite Jahr ist immer 
schwerer als das Erste. Getragen von der Euphorie mit dem sagenhaften 
Aufstieg in die 6. höchste Liga kann man mit Stolz sagen, dass die vergangene 
Saison mehr als erfolgreich verlief. Die Vorrunde wurde ungeschlagen 
ŀōƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴ ǳƴŘ Ƴŀƴ ƪƻƴƴǘŜ ǎƛŎƘ ŘŜƴ ¢ƛǘŜƭ αIŜǊōǎǘƳŜƛǎǘŜǊά ŀǳŦ ŘƛŜ .Ǌǳǎǘ 
schreiben. Am Ende sprang ein mehr als ordentlicher 7. Platz heraus. Nach 
rund 4 Wochen Sommerpause, die unsere Mannschaft auch benötigte um 
wieder Kraft zu tanken,  startete Trainer Sven Vetter mit der Vorbereitung und 
konnte neben den drei Neuzugängen (Welder de Souza Lima, Tobias Völkel 
und Alexander Fuchshuber) alle Mann an Bord begrüßen.  Nach schweiß -
treibenden und intensiven Wochen u.a. mit zwei  Testspielen die erfolgreich 
gestaltet werden konnten und den Totopokalspiel gegen den Bayernligisten SV 
Kirchanschöring (5:6 n. E.) ist die Vorbereitung mit einem Highlight zu Ende 
gegangen. Zu Gast war kein geringerer als der neue Drittligist  SpVgg 
Unterhaching mit dem man, federführend mit Präsident Mani Schwabl, ein 
gutes Verhältnis pflegt. Unsere junge Truppe könnte gegen die Profis immer 
wieder Nadelstiche setzen so das am Ende ein hervorragendes 3:5 heraus - 
sprang.  Nachdem letzte Woche beim unbekannten Aufsteiger TSV Neuried 
mit einem ungefährdeten 2:0 Auswärtssieg der Auftakt in die neue Saison 
gelungen ist, muss man auf den heutigen Gegner den FC Deisenhofen gehörig 
aufpassen. Nicht umsonst wird die junge schlagkräftige Truppe neben den 
hochgehandelten SV Türkgücü-Ataspor München als Geheimfavorit gehandelt. 
Eindrucksvoll haben die München Vorstädter dies im ersten Gastspiel in der 
vergangenen Saison hier im Raiffeisensportpark mit einem glatten 3:0 Sieg 
unter Beweis gestellt. Man darf gespannt sein nach dem mageren 0:0 im 
Auftaktspiel gegen den Aufsteiger aus Pfarrkirchen wie sich Deisenhofen 
heute präsentiert. Um so wichtiger ist es das sich der TSV heute von seiner 
besten Seite zeigt, da der FC Deisenhofen sicherlich brennt und uns alles 
abverlangen wird. Da die Derbywochen gegen Pfarrkirchen,  
Töging und Erlbach unmittelbar bevorstehen ist es um so 
 wichtiger heute nicht leer aus zu gehen.  Gemäß unserem  
Motto:   Ein Team    Ein Verein    Ein Dorf 





Der letzte Spieltag 

Der nächste Spieltag 
Der TSV Kastl zu Gast beim TuS 1860 Pfarrkirchen 

Sportanlage Pfarrkirchen, Rennbahn 
Peter-Adam-Straße 52 

84347 Pfarrkirchen 



Bei uns im Sportheim 
Jahnstraße 4   84556 Kastl 

Öffnungszeiten: 
Samstag und Sonntag 

11:00 ς 14:00 Uhr 
und 

Mittwoch - Sonntag 
17:30-22:30 Uhr 

 

Tel.: 
08671/9293306 

Montag/Dienstag Ruhetag 



Der 1 .Spieltag !  
 

(Zeitungsbericht aus dem ANA)  

²ŜƛǘŜǊ ŀǳŦ ŘŜǊ ƴŅŎƘǎǘŜƴ {ŜƛǘŜΧΦΦ 

Welder-Verletzung trübt Freude über Kastls 2:0 in Neuried: 
Torwart muss mit Verdacht auf Faserriss raus 

Gelungener Start in die zweite Landesliga-Saison für den TSV Kastl: 2:0 
gewannen die Kicker von Sven Vetter in der Südost-Gruppe bei Aufsteiger 
TSV Neuried. "Das war absolut verdient, aber wir hätten es nicht so 
spannend machen müssen", bemängelte der Coach. Das erlösende zweite 
Tor fiel erst in der Nachspielzeit.     Vor nur 100 Zuschauern, ein großer Teil 
davon aus Kastl, entwickelt sich am Samstag ein munteres Spielchen, bei 
dem man beiden Mannschaften aber noch die Nervosität anmerkt. Die 
Gäste kommen gleich nach drei Minuten zur ersten guten Möglichkeit: 
Sebastian Spinner geht über links an die Grundlinie, legt zurück zu Tobias 
Urban, doch dessen Schuss im Sechzehner wird in allerhöchster Not von 
Maximilian Reid abgeblockt. Die beste Chance im ersten Durchgang hat 
Spinner, der sich die Kugel schnappt, ein, zwei Abwehrspieler stehen lässt 
und draufhält. Neurieds Keeper Valentin Grabmaier bringt die Fäuste hoch 
und wehrt ab (39.).  Der Aufsteiger aus dem Münchner Südwesten 
gefährdet den Kastler Kasten nur ein Mal, unter Mithilfe des neuen TSV-
Keepers Welder de Souza Lima, der die Situation scheinbar ein wenig 
unterschätzt: Ein Distanzschuss von Fabian Kaltenecker senkt sich gefährlich 
aufs Tor und klatscht ς ohne große Reaktion des Brasilianers ς an die Latte 
(45.).                 In der zweiten Hälfte nach einer knappen Viertelstunde 
plötzlich große Aufregung: Nach einem Neurieder Freistoß liegen de Souza 
Lima und Innenverteidiger Andreas Lahner am Boden, die Hausherren 
jubeln, weil sie den Ball hinter der Linie gesehen haben wollen. Doch der 
umsichtige Schiedsrichter Maximilian Riedel stoppt dies jäh ς kein Tor, sehr 
zum Unmut der Hausherren, die auf den Unparteiischen einstürmen (57.).    
Nicht mit dem Schiedsrichter, sondern mit dem eigenen Pech hadert De 
Souza Lima neun Minuten später: In seinem ersten Pflichtspiel für den 
neuen Verein verletzt sich der Ex-Töginger am rechten Oberschenkel ς wohl 
ein Muskelfaserriss ς und muss verletzt raus. Anton Schreiner, bereits im 
Winter aus Töging gekommen, geht für ihn in den Kasten (66.). 



ΧΧ.       Im Blickpunkt steht aber zunächst einmal der Kastler Angriff, denn 
nach 69 Minuten gelingt dem Gästeteam das überfällige Führungstor: Eine 
eigentlich missglückte Flanke kann die Neurieder Hintermannschaft nicht 
klären, der Ball gelangt zu Alois Straßer, der außerhalb des Sechzehners 
einfach mal draufhält. Die Kugel wird von einem heimischen Abwehrbein 
noch abgefälscht, sodass Grabmaier keine Chance hat (69.).     Die Gäste 
erspielen sich noch eine Vielzahl an Möglichkeiten. Die beste vergibt Marcell 
Arnold, der frei vorm Tor angeschossen wird. Der Ball bleibt vor seinen 
Füßen liegen, aber er setzt ihn aus 10 m neben die Kiste (81.). So bleibt es 
Dominik Grothe überlassen, den späten Schlusspunkt zu setzen. Nach einer 
schönen Flanke von Sebastian Pietsch hämmert Spinner das Leder an die 
Unterkante der Latte, Grothe schaltet am schnellsten, hält den Schädel hin 
und drückt das Spielgerät über die Linie ς 2:0 (90.+3). 



Sie erreichen uns ... 
 

Montag-Freitag von 09:00 - 18:00 Uhr und Samstags von 09:30 - 16:00  
NEU in der Ludwigstr. 95 direkt am Neuöttinger Stadtplatz  

Telefonisch unter: 08671/70715 


